
 

 

Mantua & Cremona 
Geigen-Melodien mit Genuss 

 
Im Herzen der Ebene, wo Lombardei und Emilia aufeinandertreffen, liegen Cremona und 
Mantua. Die eine Hauptstadt der Musik, mit zahlreichen Geigenbauerwerkstätten, welche 
die Kunst Stradivaris weiterführen, aber auch Heimat einer ausgezeichneten Küche und 
einzigartiger Leckereien, wie der Torrone. Die andere Kunststadt von großer Bedeutung, 
die ihre Besucher bewundern und staunen lässt: ein wahres Schatzkästchen voller 
Juwelen der italienischen Renaissance. Umgeben von drei künstlich angelegten Seen, 
repräsentieren der Palast der Gonzaga und der Té - Palast die zwei architektonisch 
größten Meisterwerke der Renaissance.  
Eine Reise für alle Sinne und den auserlesenen Geschmack! 
 

Leistungen 
 

3 Nächte HP in einem 4* Hotel Raum Mantua mit erweitertem  
Frühstücksbuffet 

Ganztagsreiseleitung Mantua und Reismühle 

Besichtigung einer Reis Farm 

Reisverkostung (Risotto, Mineralwasser und ¼ Wein) 

Ganztagsreiseleitung Cremona 

Verkostung typischer Produkte aus Cremona 

Besuch einer Geigenbauwerkstatt 

Eintritt Baptisterium 

Exklusive Ouvertüre von Geigen im Baptisterium 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Paketpreis pro Person, 4 Tage 
ab € 219 
 
 
 
 
 

 
 



 

Lucia & Noemi 

Tel +39 0183 548 413 

lagomaggiore@gadis.it 

 

 
1. Tag - Ankunft und Check-in im 4* Hotel Raum Mantua. 
Übernachtung und Abendessen. 
 
2. Tag - Nach dem Frühstück, Treffen mit dem Reiseführer und 
kultureller Stadtrundgang. Mantua ist eine der bedeutendsten 
Kunststädte der Lombardei. Hier wirkten unter anderem 
Monteverdi und Mozart und auch die Handlung von Verdis 
"Rigoletto" fand hier statt. Die Stadt ist an drei Seiten vom Fluss 
Mincio umgeben, wobei die Einwohner der Stadt eher von drei 
Seen sprechen. Die Gonzaga-Stadt Mantua gilt zudem als 
architektonische Perle mit viel Charme und einer faszinierenden 
Geschichte. Und was wäre Italien ohne Risotto? Am Nachmittag 
sehen Sie auf einer Reis Farm, wie die Familie Ferron den Reis 
nach traditioneller Handwerkskunst in einer Reismühle aus dem 
17. Jh. veredelt. Verkosten Sie den leckeren Risotto. 
Rückkehr ins Hotel und Abendessen. 
 
3. Tag - Nach dem Frühstück, Busfahrt nach Cremona und 
Treffen mit der örtlichen Reiseführung. Cremona ist berühmt als 
Stadt der Violinen und der Musik. Ein Ruhm, der Mitte des 16. 
Jahrhunderts begann und im 17. Jahrhundert weiter wuchs. Dank 
der Instrumente die von Antonio Stradivari, Nicola Amati und 
Giuseppe Guarneri gebaut wurden und noch heute von den 
größten Konzertmusikern der Welt benutzt werden. Kultureller 
Rundgang im historischen Zentrum der Stadt: die Kathedrale, das 
Baptisterium, der Kirchturm "Torrazzo" und die "Loggia dei Militi". 
Cremona hat durch ihre günstige Lage zur Poebene noch einiges 
mehr zu bieten: durch der fruchtbaren Landschaft und der 
viehzüchterischen Tätigkeiten, gibt es in der Stadt hervorragende 
Wurst- und Käsespezialitäten.  
Eine Verkostung von typischen Produkten der Region darf hier 
nicht fehlen. Es folgt die Besichtigung einer Geigen-Werkstatt, um 
die Schritte der Herstellung einer Cremoneser Geige 
kennenzulernen. 
Anschließend, während der Besichtigung des Baptisteriums, das 
über eine ausgezeichnete Akustik verfügt, wird ein Geigen Konzert 
exklusiv für Ihre Gruppe organisiert. 
Rückkehr ins Hotel und Abendessen. 
 
4. Tag - Heimreise 
 

 

 




